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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTC Bad Camberg II : SV Rot-Weiß Hadamar III 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Spieltag 7 für den TTC Bad Camberg II: TTC Bad Camberg II 
und SV Rot-Weiß Hadamar III trennen sich unentschieden

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:31 Sätzen
trennten sich die Spieler des SV Rot-Weiß Hadamar III beim Auswärtsspiel in der Herren 1.
Kreisklasse Gr. 2 am Freitagabend vom TTC Bad Camberg II. Rund 195 Minuten ging das Match,
ehe das Schlussdoppel Möhring / Simon das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Eine starke Leistung zeigte Rainer Simon, der in seinen Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Die richtige
Herangehensweise hatten Möhring / Simon beim 3:0-Sieg gegen Kronauer / Hilb von Beginn an. Auf
Messers Schneide stand am Nachbartisch die Partie zwischen Herborn / Bernhardt und Belzer /
Hartmann, ehe sich die Gastspieler mit 9:11, 15:13, 11:13, 11:5, 9:11 durchsetzten. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel
insgesamt war. Die siegbringende Taktik fehlte Thuy und Viererbe bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Horn und Meilinger von Beginn an. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Gianluca Herborn
nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Daniel Belzer. Am Ende gewann jedoch der
Gast noch in 5 Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Die gewinnbringende Taktik fehlte Michael Möhring bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Oliver Kronauer von Beginn an. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Rainer Simon gewann daraufhin sein Spiel gegen Tobias
Horn überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:4, 15:13, 11:5. Das
war ein souveräner Sieg. Horst Thuy hatte gegen Bernd Christoph Hartmann trotz der im Vorhinein
in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. In vier Sätzen gewann wenig später Alfred Bernhardt gegen Julian Hilb und
gab dabei nur einen Satz ab. Beim anschließenden 6:11, 7:11, 3:11 gegen Manuel Meilinger fand
indessen Samy Viererbe von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Gianluca Herborn
verpasste es dann mit einem 9:11, 11:4, 7:11, 8:11 gegen Oliver Kronauer, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eher als eindeutige Angelegenheit für Michael Möhring eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu
Ende. Michael Möhring gewann gegen Daniel Belzer mit 3:2. Einen extrem dramatischen Verlauf
sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der erst nach 34 Punkten endete. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Rainer Simon bei seinem 3:1 gegen Bernd Christoph Hartmann doch überlegen.
Mittlerweile stand es damit 5:7. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Horst Thuy gegen
Tobias Horn durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Alfred Bernhardt über die 1:3-Niederlage gegen Manuel Meilinger
hinweggetröstet werden musste. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte im Anschluss indes Samy
Viererbe beim 3:2 gegen Julian Hilb, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft
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holten wenig später Möhring / Simon bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Belzer / Hartmann. Somit
trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Bad Camberg II nun ein Punktekonto von 7:7 Punkten auf,
während der SV Rot-Weiß Hadamar III vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2022 gegen die KSG
Aulenhausen ansteht, 7:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Bad Camberg II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2022 gegen den TuS Wirbelau 1901 II.

 Statistik:
 TTC Bad Camberg II

Doppel: Möhring / Simon 2:0, Herborn / Bernhardt 0:1, Thuy / Viererbe 0:1 
Einzel: G. Herborn 0:2, M. Möhring 1:1, R. Simon 2:0, H. Thuy 1:1, A. Bernhardt 1:1, S. Viererbe 1:1 

 SV Rot-Weiß Hadamar III
Doppel: Belzer / Hartmann 1:1, Kronauer / Hilb 0:1, Horn / Meilinger 1:0 
Einzel: O. Kronauer 2:0, D. Belzer 1:1, B. Hartmann 1:1, T. Horn 0:2, M. Meilinger 2:0, J. Hilb 0:2


